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Gemeinschaftsaktion der Löhner Lions mit ]ohanniter- Hilfsgemeinschaft/ Bisher größter Transport
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Parallel dazu haben sich der
nitiator des Hilfsprojekts, der
Ahner Anwalt Dietrich Gold-
,tein, und sein Lionsfreund
\dolfVoigtländer per PKW auf
lieselbe Strecke via Tschecltien-

Jngarn-Rumänien begeben,
1m vor Ort bei der Verteilung
Ion 250 kg Kleidung. Kindersa-
:ben, Gehhilfen, 24 Krankenbet-
:en und ebenso vieler Nacht-
;chränke, sechs Untersuchungs- I
jegen , 4 Betrachtungsgeräte für
R6ngtgenbilder, verschiedener
Laborgeräte, eines Dampfsterili-
;ators und 10 000 Einma\küvet-
ten mitzuhelfen.

r .chzeitig treffen die Löh-

ner Lionsfteunde und Mitglie-
derderJohanniter-Hilfsgemein- :

schaft mit dem Erzbischof von. -

Moldavien sowie dem OberbÜT- Werden heute in Rumänien erwartet 110 Kartons mit Kleidung. Kindersachen, Krankenbetten. Die Hilftgüter wurdenam Tichelbrinkam~-
germeister der 335.000- Einwoh- gangenen Montag durch Hartmut Nolting. Daniel Großkraumbach, Henning Freimuth, Udo Knoche und AdolfVoigtliJnderaufdem Siebenein.
ner-Stadt Iasy und Chefarzt Pro- halbtonner der Firma Knoche verstaut. FOTO: FRlWELSCH(rrTE

fessor Dr. Gabriel Ungureanu . . .
von der dortigen Universitätskli- Jahren: Damals sah der Löhner schaft und den Löhner Lions derheimen in deutscher Sprache Llons-~lubs Löhne, Ench Nle-
nikzusammen. Dabeiso\len wei- Dietrich Goldstein eine .Fern- eine Daueraktion mit jährlich schrieb. burg, m dessen Lagerhalle am
tere Unterstützungsaktionen be- seh-Reportage über das unbe- ein-bis mehrmaligen Hilfsgüter- Der Löhner Lions-Club hat GohfelderTichel~rinkdieHiIfs-
sprochen und darüber hinaus schreiblicheElendunddiebitte- transporten geworden. nicht nur die Transportkosten güter für den biSher größten
eine möglichst enge karitative re Not in einem rumänischen für den jüngste Hilfsgütersen- Transport ges.ammelt w.urden,
Zusammenarbeit zwischen dem Waisenhauds und handelte "Ersdlreckend großes dung übernommen. Sondern sagte: "Angesichts des Immer
Lions-Club Iasy, dessen Präsi- spontan: soziales Elend" LöhnesfrühererPräsidentAdolf nocherschreckendgroßensozia-
dent Professor Ungureanu ist, Bepackt mit Lebensmitteln Voigtländer und sein Partner len Elends in Rurnänien undun-
und dem Lions-Club Löhne an- und Kinderkleidung. machten Der jetzige Einsatz kam spe- Dietrich Goldstein haben in ih- serer persönlichen Direkthi~e
gedacht werden. sich Goldstein und Freunde bin- ziell durch ein dringendes Hilfs- rem Gepäck auch eine persönli- vor Ort dürfte es für ~nse.re hel-

Begonnen hat die spezielle Ru- nen weniger Tage auf den Weg ersuchen des rumänischen Li- che Einladung an den rumäni- mischenSpe.ndergewtßel~eGe-
mänienhilfe der Löhne-Bad nach Rumänien und halfen im onsfteundesProfessorDr.Ungu- schenLionsfteundProfessorUn- nugtuungsemzusehen,Wleund
Oeynhausener Johanniter in persönlichen Einsatz vor Ort, reanu zustande, der Dietrich gureanu, derzeit Chefarzt für In- wo Menschen in Not mit ihrer
Verbindung mit den heim i- die schlimmste Not, Hunger, Goldstein zum letzten Jahres- nere Medizin an der Uni-Klinik großzügigen Unterstützung g~-
schen Lions-Club unmittelbar Kälte und Krankheiten, zu lin- wechsel von der nach wie vor un- lasy. Rumänien. nach Löhne holfcn werden kann und Wir
nach dem Zusammenbruch des dem. Daraus ist in Verbindung glaublich großen Not in rurnäni- und Bad Oeynhausen. gleichzeitig einander in Europa
Eisernen Vorhangs vor gut 10 mit der Johanniter-Hilfsgemein- schenKrankenhäusernundKin- Der amtierende Präsident des näherkommen!"
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NEUE WISTPALI!

I Löhne. Wenn alles nach Plan
;eht. treffen Fuhrunternehmer
Jdo Knoche und der Löhner
!ckhard Schmidt am heutigen
:amstag, nach drei Tagen am
:teuer ihres Siebeneinhalbton-
leTS in der rumänischen Groß-
tadt fasy ein. An Bord drin-
:end benötigte Hilfsgüter. die
ofitglieder des Lions-Qub Löh-
le und der Johanniter-Hilfsge-
neinschaft in den vergangenen
N( n in Löhner und Bad
); nnausener Familien sowie
Iei den Johanniter-Ordenshäu-
;em gesammelt haben!

R. 98. SAMSTAG/SONNTA;G. 27./28. APRIL 2002


